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Stadt Osterwieck  Osterwieck, 14.09.2015 
 
 

Beschlussvorlage Nr. 170-II-2015 
 

Sitzung/Gremium Termin Status 
Haupt- und Finanzausschuss 
Stadtrat 

10.09.2015 
24.09.2015 

öffentlich 
öffentlich 

 
Vorbereitung durch die Verwaltung: 
Federführendes Amt: Bürgermeisterin 

Gundula Stanke  
Betr.: Grundsatzbeschluss  - Auflösung der AöR Ilsetal     

                                     - Übertragung der Aufgaben der  Ortschaften zum TAZV Vorharz 

 
Sachverhalt: 

Der Stadtrat hat am 13.10.2011 mit seinem Beschluss Nr. 226-I-2011 die Verwaltung der 
Stadt aufgefordert, in Zusammenarbeit mit den Vertretern der zukünftigen Anstalt 
öffentlichen Rechts, Vorschläge zu einer Fusion mit einem anderen Verband bis 2015 
vorzubereiten. Ziel sollte es sein, Fördermittel nicht verfallen zu lassen.  
Mit dem  vorliegenden  Zuwendungsbescheid  und der Zusage seitens des Landes, dass bei 
einem Beitritt die im Jahr 2010 fertiggestellte Baumaßnahme Schmutzwasserentsorgung der 
Ortslage Wülperode mit 458.500,00 € zu fördern, würde ein Punkt des damaligen 
Beschlusses bereits erfüllt sein.  
Mit der Neugründung des TAZV Vorharz zum 01.01.2015 sind nunmehr die damaligen dem 
WAZ Huy-Fallstein zugehörigen Ortsteile der Stadt Osterwieck in den neuen Verband 
aufgegangen, sodass die Stadt Osterwieck bereits Mitglied des TAZV Vorharz ist.  
Mit diesem Sachverhalt in Verbindung mit den entstehenden Synergieeffekten, hat sich der 
Verwaltungsrat in seiner Sitzung am 28.07.2015 beschäftigt und einstimmig dem Stadtrat 
empfohlen, dass die Wasser- und Abwasserversorgung der Ortschaften der AöR Ilsetal an 
den TAZV Vorharz übergeben wird, d.h. sie treten dem TAZV Vorharz zum 01.01.2016 bei.  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung einstimmig zugestimmt. 
 
Finanzielle Auswirkungen der Vorlage                 Ja  Nein  
Veranschlagung im laufenden Haushaltsjahr   Ja  Nein  
Veranschlagung im Finanzplan                    Ja  Nein  

 
Pflichtaufgaben 

 

 
 
Freiwillige Aufgaben  

 

 

 
Ergebnisplan   Finanzplan/ Investitionstätigkeit   
 
Entscheidungsvorschlag: 

Der Stadtrat der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck beschließt, die Aufgaben der 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung der ehemaligen Ortschaften der AöR Ilsetal 
zum 01.01.2016 an den TAZV Vorharz zu übertragen. 
Dazu ist die AöR Ilsetal aufzulösen und die verbleibenden Ortschaften treten dem TAZV 
Vorharz bei. 
Der Entscheidungsvorschlag steht unter dem Vorbehalt der Auszahlung der Fördermittel für 
die Baumaßnahme Schmutzwasserentsorgung der Ortslage Wülperode und dass der Stadt 
Osterwieck keine finanziellen Nachteile entstehen. 
 
 
 
Wagenführ 
Bürgermeisterin 

Riecher 
Fachbereichsleiter 
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3. Beschluss: 
 
Dem Entscheidungsvorschlag wird 
 

 zugestimmt 
 nicht zugestimmt 
 mit folgenden Änderungen/ Ergänzungen zugestimmt 

 
Änderungen/ Ergänzungen: 
            
            
            
             
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Gesetzliche Anzahl der 
Mitglieder des Stadtrates: 

 

29 

 
davon anwesend: 

 

 
Ja-Stimmen: 

 

 
Nein-Stimmen: 

 

 
Stimmenthaltungen: 

 

 
 
Auf Grund des § 33 (1) KVG LSA waren keine Mitglieder des Gemeinderates von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Auf Grund des § 33 (1) KVG LSA haben folgende Mitglieder des Gemeinderates weder 
an der Beratung noch an der Abstimmung mitgewirkt: 
 
 
 
 
Osterwieck, 24.09.2015 
 
 
 
 
Wagenführ 
Bürgermeisterin 
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